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VEREINE

WIR SIND:

Das Freiburger Hockey ist seit jeher stu-
dentisch geprägt. Wie in vielen deut-
schen Universitätsstädten fand der von 
England kommende Mannschaftssport 
Ende des 19. Jahrhunderts auch in Frei-
burg schnell begeisterte Anhänger, so 
dass die Unimannschaft der Albert-Lud-
wigs-Universität am 1.1.1920 geschlos-
sen in die Freiburger Turnerschaft von 
1844 eintrat. So wurden vor allem Ver-
einsspieltage veranstaltet, bei denen sämtliche Mannschaften 
der beteiligten Vereine gegeneinander antraten. Nach dem 2. 
Weltkrieg begann der Spielbetrieb erneut in Form von Meister-
schaften auf Verbandsebene. Baden war zunächst noch in die 
Verbände Nord- und Südbaden aufgeteilt, deren Vereinigung 
1973 erfolgte. Erst 1996 schlossen sich der Badische und Würt-
tembergische Hockey-Verband zum Hockeyverband Baden-Würt-
temberg zusammen. Im Februar 2020 konnte die Hockeyabtei-
lung gleich zwei Jubiläen begehen: 100 Jahre Hockeysport und 10 
Jahre Hockeykunstrasen im herrlichen Dreisamtal.

UNSERE MITGLIEDER:

Mit 6918 Mitgliedern, verteilt auf 19 Wettkampfsportabteilun-
gen und Individualsportler, gehört die Freiburger Turnerschaft 
von 1844 zu einem der größten und ältesten Breitensportver-
eine Baden-Württembergs. Die Hockeyabteilung mit ihren 300 
Mitgliedern (ein Drittel Erwachsene, zwei Drittel Kinder und 
Jugendliche) ist eine der drei größten Wettkampfsportabteilun-
gen der FT. Die insgesamt 16 Mannschaften verteilen sich auf 
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mehrere Damen- und Herrenteams, eine gemischte Freizeit-
mannschaft und Jugendmannschaften aller Altersklassen.
Aufgrund von mehr als 30.000 Studierenden unserer Uni-
versitätsstadt trifft sich bei uns die Hockeyfamilie aus ganz 
Deutschland, insbesondere aus den Hockeyhochburgen Mit-
teldeutschlands sowie Hamburg und Berlin. Ein beliebter 
Treffpunkt ist unsere 1993 gebaute „Hockeyhütte“ gleich ne-
ben dem Platz. Hier wurden schon viele Meisterschaften und 
Aufstiege ausgiebig gefeiert. Der rege studentische Zuwachs 
zu Semesterbeginn führt dazu, dass wir uns im Erwachsenen-
bereich regelmäßig neu finden müssen, eine spannende Her-
ausforderung, die unser engagiertes Trainerteam aber immer 
wieder gerne annimmt.

UNSERE MITGLIEDSZAHLEN..:

... steigen. Im Sommer 2010 ging für die Hockeyabteilung nach 
vielen Jahren intensiver und teilweise nicht einfachen Gesprä-
chen mit der Einweihung des Kunstrasenplatzes ein lang geheg-
ter Herzenswunsch in Erfüllung. Der neue Kunstrasenplatz führ-
te zu einem stetigen Anstieg der Mitglieder von gerade einmal 60 
Aktiven - ja, die Abteilung war fast tot - auf heute 300 Mitglieder. 
Besonders erfreulich ist, dass wir viele Kinder und Jugendliche für 
den tollen Hockeysport begeistern können und wir trotz Corona- 
einschränkungen keine Mitglieder verloren haben. Seit vielen 
Jahren treten wir mit zwei Herrenteams im Punktspielbetrieb an. 
Erst im Jahr 2011 wurde unsere Damenmannschaft wiederge-
gründet, stieg schnell zwei Mal auf und spielt seit 2014 auf dem 
Feld durchgehend in der Oberliga des HBW.

SCHWERPUNKTE UND ERFOLGE:

Die 1. Herren konnten sich in den vergan-
genen Jahren bis in die 2. Regionalliga Süd 
hochspielen. Seit ihrer Wiedergründung 
2011 spielten unsere 1. Damen 2022 ihre 
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erfolgreichste Saison und beendeten diese sowohl in der Halle als 
auch auf dem Feld als Vizemeister der Oberliga. In der Halle gelang 
gar der nie für möglich gehaltene Durchmarsch von der 1. Ver-
bandsliga in die 2. Regionalliga Süd. All die Aufstiege und Erfolge 
der vergangenen Jahre gewinnen zusätzlich an Wert, wenn man 
bedenkt, dass die Abteilung rein ehrenamtlich geführt wird und 
sich all unsere Trainerinnen und Trainer hauptsächlich ihrem Stu-
dium oder der Schule widmen. Die Herrenmannschaft wird seit eh 
und je von einem Spielertrainer sehr erfolgreich geleitet. Auch im 
Jugendbereich, insbesondere in der weiblichen Jugend, haben wir 
in den vergangenen Jahren etliche Verbandsligameisterschaften 
feiern können. All die Erfolge bleiben natürlich nicht unbemerkt, 
so dass wir trotz Corona zahlreiche neue Sponsoren gewinnen 
konnten, die uns gezielt auf unserem Weg unterstützen. 

WENN WIR WAS ZU SAGEN HÄTTEN, DANN...:

… würden wir den Ligabetrieb noch ein wenig mehr mit den Unise-
mestern synchronisieren, um nicht immer Gefahr zu laufen, Spie-
le in der vorlesungsfreien Zeit in Minimalbesetzung bestreiten zu 
müssen.
 …. würden wir mehr Augenmerk auf die Schiedsrichterausbildung 
legen, damit wir zukünftig ausreichend Schiedsrichter für unsere 
Wettkampfmannschaften haben (ohne Schiris geht es nicht!).
…würden wir uns im Jugendbereich wünschen, dass man gemein-
sam eine Initiative der bestehenden Hockeyclubs in der erweiter-
ten Schwarzwaldregion startet, deren Jugendteams in einer Liga 
spielen, um die Fahrten für die Eltern deutlich zu verkürzen.

DIE GROSSEN THEMEN FÜR UNS IN DEN 
NÄCHSTEN 12 MONATEN:

Erfreulicherweise beginnt im Winter 2022/23 der nächste Bau-
abschnitt des „Zukunftskonzepts FT Sportpark“ mit dem Umbau 
und Sanierung der Burdahalle, einer unserer zwei Hockeyhallen. 
Bereits vor drei Jahren wurde die neue Drei-Feld-Halle mit einer 
Zuschauerkapazität von 800 Personen eröffnet. Wir freuen uns, 

dass wir in zwei Jahren auf eine exzellente Infrastruktur zurück-
greifen können und damit genügend Hallentrainingszeiten in 
vereinseigenen Hallen für all unsere Mannschaften zur Verfü-
gung stehen werden.
Zudem wollen wir unsere Jugendarbeit auf breitere Beine stel-
len, die Einstellung eines hauptamtlichen Jugendtrainers ist ein 
langgehegtes Ziel. Weiterhin werden wir eng mit umliegenden 
Schulen und Kindergärten kooperieren und wünschen uns eine 
gut und gerne doppelt so große Jugendabteilung. Darüber hinaus 
möchten wir enger mit dem Basler Hockey Club 1911 zusammen-
rücken. Uns fehlt dann nur noch ein französisches Team, um Ho-
ckey erfolgreich im Dreiländereck zu etablieren. 
Die Schiedsrichterausbildung unserer Jugendlichen wird weiter 
intensiviert, um auch hier für die Zukunft gerüstet zu sein. Umso 
erfreulicher ist es, dass wir mit Stefan Brenner einen ehemaligen 
internationalen Schiedsrichter (FIH-Lizenz) gewinnen konnten, 
sich zukünftig um unsere Nachwuchsschiedsrichter zu kümmern.

UNSERE BESTE IDEE DER LETZTEN JAHRE WAR:

…dass wir seit 2017 regelmäßig am 1. Mai unser Abteilungstur-
nier veranstalten. Hier trifft sich die gesamte Hockeyabteilung 
zum bunten Hockeyspielen mit anschließender Grillfeier. Dies 
stärkt das Abteilungsleben und ist jedes Mal ein Höhepunkt für 
unseren Nachwuchs, wenn man mit den „Profis“ in einer Mann-
schaft spielen darf.

IN ZEHN JAHREN SEHEN WIR UNSEREN CLUB…

… das 400. Abteilungsmitglied begrüßen. Durch den kontinu-
ierlichen Mitgliederzuwachs haben wir in allen Jugendmann-
schaften nun ausreichend Potenzial, um auch mal wieder bei 
einer Jugendendrunde mitspielen zu können. Natürlich haben 
wir ein hauptamtliches Trainerteam für unsere Erwachsenen- 
und Jugendmannschaften und immer genügend Schiedsrich-
ter*innen. Unsere 1. Damen- u. 1.Herrenmannschaft sind zu 
einem festen Bestandteil der Regionalliga geworden. 

Kontakt:
Freiburger Turnerschaft von 1844 
Schwarzwaldstrasse 181, 79117 Freiburg 
E-Mail: info@ft1844-freiburg.de
Webseite: www.ft1844-freiburg.de

Auch Ihr Hockeyverein kann sich hier vorstellen!
Beantworten Sie die neun Fragen und senden Sie Ihren Text 
zusammen mit dem Clublogo und einigen Bildern per Mail an 
die DHZ-Redaktion: redaktion@hockey-zeitung.de
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Von hohen, dunkelgrü-
nen Schwarzwaldtannen 

umgeben: die idyllisch 
gelegene Hockeyanlage der 

Freiburger Turnerschaft.


